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50 Jahre 
Mit Freude und Dankbarkeit darf sich die 
Gemeinde Hanweiler in diesen Tagen 
über  zwei Jubilare freuen:  
die Kirche & den Posaunenchor 
Bei der Gründung eines Posaunenchores 
und dessen Aufbau und Entwicklung geht 
es um die Motivation von Menschen zum 
Blasen, aber auch um die Instrumenten-
beschaffung. Auf Initiative einiger beherz-
ter Hanweiler Bürger, unter Mitwirkung 
des damaligen Pfarrers Geiling und Rudolf 
Schlotz, der dem Chor bis 1975 vorstand, 
fasste man 1961 den Beschluss für die 
Gründung eines Posaunenchores. 



Durch Filmabende, Alteisen-
sammlungen, tatkräftige 
Unterstützung von Bläsern, 
durch die Kirchengemeinde 
und einzelne Gemeinde-
glieder sowie den damaligen 
Dirigenten, Herrn Häusser-
mann, konnten die ersten 
neuen Instrumente finanziert 
werden. 
Ein wichtiger „Meilenstein“  
für das Weiterbestehen und 
vor allem die musikalische 
Weiterentwicklung des 
Chores war, dass wir im 
Jahr 1992 unseren 
Dirigenten, Herrn Ernst 
Vosseler, für uns gewinnen 
konnten.  
Die Verbundenheit mit der 
bürgerlichen Gemeinde ist 
uns wichtig; dies kommt 
zum Ausdruck beim 
musikalischen Umrahmen 
des Winnender Weihnachts-
markts, beim Christbauman-
zünden in Hanweiler, der 
Mitwirkung beim Schelmen-
holzfest, Spielen beim 
Kelterfest-Gottesdienst und 
der Ausrichtung des 
alljährlichen 
Gemeindenachmittags am 
zweiten Advent. Dieser 
Nachmittag ist eine wichtige 
Kommunikationsmöglichkeit 
für die Hanweiler Gemeinde 
zum miteinander Schwät-
zen; hier werden wir auch 

unterstützt durch die 
Mitwirkung unseres MGV 
Eintracht Hanweiler. 
Eine besondere Aufgabe 
bleibt für uns die 
Nachwuchsförderung. Wir 
sind dankbar, dass wir 
immer wieder eine Jung-
bläsergruppe auf die Beine 
stellen und die jungen 
Menschen auch in den 
Erwachsenenchor einglie-
dern konnten. Drei 
Generationen musizieren in 
unserem Posaunenchor 
zusammen – wo gibt es dies 
sonst noch ? Die Jungbläser 
werden durch Gudrun 
Schlotz und Dominik Wied 
ausgebildet. Diesen beiden 
gilt ein besonderer Dank für 
diese ehrenamtliche Arbeit, 
wie übrigens die ganze 
Posaunenchorarbeit ehren-
amtlich erfolgt. 
Im Blick auf unser Blasen, 
unser Jubiläum und unsere 
weitere Arbeit ist mir wichtig, 
dass sie von der Zielsetzung 
bestimmt ist, Gott die Ehre 
zu geben, die ihm gebührt. 
Neben dem Singen und 
Musizieren mit Posaunen ist 
aber auch wichtig, dass eine 
Gemeinschaft entsteht, in 
der jeder gleich wichtig ist 
und alle gebraucht werden, 
auch die Partner der 
Bläser/Innen. 

 Kurt Wied 



 

Seit 1946 – ein Jahr nach 
Ende des 2. Weltkrieges – 
hatte Hanweiler eine Bara-
cke als Gottesdienstraum. 
Im Nov. 1954 fasste dann 
der KGR Winnenden den 
Beschluss, eine neue Kirche 
zu bauen. Pfarrer Salewski 
war es, der den Gedanken 
eines Kirchenneubaus ent-
wickelte und förderte. Als 
dritter Winnender Pfarrer be-
treute er jahrelang Hanwei-
ler.  
Sowohl die Kirchengemeinde 
Winnenden als auch die bür-
gerliche Gemeinde Han-
weiler standen von Anfang 
an dem Bauvorhaben wohl-
wollend gegenüber. An man-
chen Sonntagen war das 
Opfer der Winnender Ge-
meinden für unser Kirchlein 
bestimmt. Die Gemeinde 
Hanweiler stellte den Grund 
und Boden unentgeltlich zur 
Verfügung; außerdem spen-
dete sie die Läuteanlage. Die 
große Glocke ist die Stiftung 
einer Hanweiler Familie. Von 
allen Seiten kamen Spenden 
– selbst aus den USA.  
Den Einweihungsgottes-
dienst hielt Prälat Hege aus 
Heilbronn zusammen mit          

dem damaligen Pfarrer Gei-
ling, der noch bis zu seinem 
Tod vor 2 Jahren, einen sehr 
engen Kontakt nach Hanwei-
ler hatte. 

Im Dezember 1961, also ge-
nau vor 50 Jahren, durften 
die Hanweiler Bürger dann 
ihre neue Kirche einweihen. 
Man war sehr stolz auf dieses 
neue Gotteshaus. In der da-
maligen Ausgabe der Win-
nender Zeitung war zu lesen : 
„…. und nun steht die Kirche 
fertig da, hübsch anzuschau-
en mit ihren Wänden aus 
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Der Herbst . . . 
Klinkersteinen, ihrem Schie-
ferdach, ihren Buntglasfens-
tern und dem hochaufragen-
den Dachreiter, der von ei-
nem großen goldglänzenden 
Turmhahn gekrönt wird. Kurz, 
ein Gotteshaus, wie man es 
sich für das liebliche Hanwei-
ler Tal nicht passender den-
ken könnte .“ 
Auch heute – nach 50 Jahren 
– sind wir Hanweiler Bürger 
stolz auf uns Kirchlein und 
wünschen uns für unsere 
Gemeinde und unsere Kirche, 
dass wir sie in Ehren halten, 
vielleicht noch mehr nutzen 
als bisher und sie noch lange 
Zeit – mindestens noch weite-
re 50 Jahre – für gemeinsa-
me Gottesdienste nutzen 
dürfen. 

Kurt Wied 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

. . . der Herbst, der Herbst 
ist da! Er bringt uns Spaß 
heihussassa…. 
Die Kindergarten-Kinder des 
Christophorus-
Kindergartens haben eine 
aufregende Zeit hinter sich. 
Angefangen hat alles mit 
dem Schelmenholzfest. Wie 
in jedem Jahr durften wir 
den Gästen  unsere lustigen 
Lieder vorsingen.  
Weiter ging es dann mit 
unserem Erntedankgottes-
dienst. Der ist für uns immer 
sehr aufregend, weil wir mit 
Erntekörbchen in die Kirche 
einziehen und der Gemein-
de etwas vormachen dürfen. 
 
 
 Das evang. Jugendwerk in Württ. verleiht folgenden Bläsern/Innen 

Urkunden und Anstecknadeln für langjährige Verdienste um die 
Bläserarbeit: Für 25 Jahre und mehr werden geehrt: 

Helmut Pekari (25), Rainer Bürkle, 
Bernhard Layer, Dietmar Schlotz (je 35 Jahre), Gudrun Schlotz (37) 

Für 40 Jahre und mehr: 
Thomas Schlotz (40), Kurt Wied (47) 

Werner Gleich steht 54 Jahre im Bläserdienst 
In der Freude und Dankbarkeit über diesen besonderen Ehrentag und 

die vergangenen 50 Jahre gilt der Dank allen, besonders unserem 
Dirigenten Ernst Vosseler, unseren Jungbläserleitern, allen 

Bläsern/innen für ihre treue Mitarbeit mit dem Wunsch für ein 
gesegnetes und gutes Miteinander für die nächsten Jahre. 



 

Doch damit nicht genug: wir 
waren alle gemeinsam Äpfel 
auflesen. Am Tag danach 

wurde unsere Mühe natürlich 
belohnt, durch einen leckeren 
Apfelkuchen, den wir alle  
gemeinsam gebacken haben.  
Mhmm, war der lecker! 
Die „großen“ Kinder konnten 

dann noch die Bäckerei Mau-
rer besichtigen und durften 
auch selbst Brötchen und 
Brezeln backen. 

Ein Highlight war die Wald-
führung durch den Schel-
menholzer Wald mit einem 
richtigen Förster, Herrn Be-
cker. Da konnten wir alles 
fragen, was wir schon immer 

mal wissen wollten und ha-
ben den Wald ganz neu für 
uns entdeckt! 
Nun werden wir uns vorberei-
ten auf unser Laternenfest 
und basteln fleißig unsere 
Apfellaternen im Kindergar-
ten. 

Was für eine wunderschöne 
Herbstzeit, wo man soviel 
entdecken und lernen kann!  

Aber, liebe Kinder des 
Christophorus-Kindergartens, 
nicht traurig sein. Denn der 
Winter kommt auch bald mit 
vielen schönen Momenten 
und Aktionen für euch! 

 

Herbstliche Aktionen im Kindergarten 

Kerstin Reiter 



 

Besondere Anlässe in der Weihnachtszeit 
  
 
 
 

1. Advent  
Sonntag, 27. November 

Die Gottesdienste werden vom Kirchenchor mitgestaltet 
2. Advent  
Sonntag, 04. Dezember 

Hanweiler: Festgottesdienst mit dem Posaunenchor  
  Anschließend gemeinsames Mittagessen und Gemeindenachmittag 

Kein Gottesdienst im Christophorus-Haus                       (s. Seite 3) 
3. Advent 
Sonntag, 11. Dezember 
 Die Gottesdienste werden vom Kammerchor Winnenden mitgestaltet. 
Heilig Abend  
Samstag,  24. Dezember 

Haus im Schelmenholz: 10.00 Uhr 
Fest-Gottesdienst mitgestaltet durch den Posaunenchor des CVJM 

Christophorus-Haus: 15.30 Uhr 
Familien-Gottesdienst mitgestaltet durch die Kinderkirche 

Kirche Hanweiler: 17.00 Uhr 
Christvesper mit Posaunenchor und Männergesangverein 

Christophorus-Haus: 18.30 Uhr 
Christvesper mitgestaltet durch den Kirchenchor 

1. Weihnachtsfeiertag 
Sonntag, 25. Dezember 

Kirche Hanweiler: Predigt-Gottesdienst  
Christophorus-Haus: Fest-Gottesdienst mit Harfenmusik 

2. Weihnachtsfeiertag 
Montag, 26. Dezember 

Schlosskirche Winnenden: 10.00 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde 
In Hanweiler und im Schelmenholz findet kein Gottesdienst statt 

Silvester 
Samstag, 31. Dezember 

Christophorus-Haus: 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Hanweiler: 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor mitgestaltet 

Neujahr 
Sonntag, 1. Januar 
 Christophorus-Haus 10.15 Uhr   Kein Gottesdienst  
  Liedergottesdienst mit Wunschkonzert in Hanweiler  



Gott spricht: Nur für eine kleine  
Weile habe ich dich verlassen, doch mit 
großem Erbarmen hole ich dich heim.  

  
Monatsspruch Dezember 2011 aus Jesaje 54.7 

 
Familiennachrichten 

 
 

bestattet wurde: 
      Marianne Teifel, Forststraße 45, 98 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

Evangelische  Kirchengemeinde Schelmenholz-Hanweiler 
Pfarramt:  Pfarrer  Dr. Karl Braungart    ( 17 92 01  

E-Mail: Pfarramt.Schelmenholz@ev-kirche-winnenden.de 
Homepage: http://www.kirche-winnenden.de 

Pfarrbüro: Frau Wied, dienstags und freitags von 8.30 - 11.30 Uhr ( 17 92 01 
Redaktion: Brigitte Gutemann     (  62 404 

DIE BRÜCKE Der Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde Schelmenholz-Hanweiler 
Druckerei:  Winnender Druck GmbH 
DIE BRÜCKE erscheint 10 mal im Jahr. Sie ist kostenlos - aber nicht kostenfrei! Für Spenden unter der Zweckangabe: 
                                        „ Brücke“ an die Evangelische Kirchengemeinde Schelmenholz/Hanweiler sind wir dankbar. 
Konto-Nr. 500 253 005 bei der VoBa Stuttgart eG (BLZ 600 901 00) oder Konto-Nr. 7 003 024 bei der KSK Winnenden (BLZ 602 500 10) 

 

Benefizkonzert des  
Daimler Sinfonieorchesters  

am 30. November um 20 Uhr  
in der Schlosskirche 

Eintritt 12 Euro 
Kinder bis 14 Jahre sind frei 

 



 Schelmenholz 
 
 
 GOTTESDIENST  sonntags   10.15 Uhr 
 
 KINDERKIRCHE  sonntags   10.15 Uhr 
    Kontakt:  Herr Jochen Koch ( 136504  
 
 MUTTER-KIND-GRUPPE dienstags   15.00 Uhr 
    Kontakt: Frau Renate Osei ( 586331 
 
 DIE KLEINEN SCHELME dienstags und donnerstags 
       für Kinder im Vorkindergartenalter 
    Kontakt: Frau Ute Mayer ( 68662 
     
 MÄDCHEN-JUNGSCHAR montags   17.30 Uhr 
    Kontakt: Katja Schlossarczyk ( 58 71 89 
 
 BUBEN-JUNGSCHAR donnerstags  17.00 Uhr 
    Kontakt: Simon Bäder ( 6 61 26 
 

 FRAUENGRUPPE   Dienstag, 06. Dezember  14.30 Uhr  
   Nachmittag zum Advent 

     Pfarrer Braungart wird die adventliche  
     Besinnung halten    
     Kontakt: Frau Breitling ( 6 69 12 
    Achtung! Geänderte Uhrzeit gegenüber          

   dem Jahresprogramm!  
   

 NACHMITTAG FÜR ÄLTERE GEMEINDEGLIEDER 
    Donnerstag, 08. Dezember  14.30 Uhr 
     Ökumenische Weihnachtsfeier  
     im Christophorus-Haus  
    Kontakt: Frau Osei-Agyemang ( 13 52 54 
 
    KIRCHENCHOR  mittwochs   19.00 Uhr 
    Kontakt: Frau Straß  ( 17 85 10 
 
 

  Hanweiler  
 
 GOTTESDIENST  sonntags    9.00 Uhr 
 

 POSAUNENCHOR  freitags   19.30 Uhr 
    Kontakt: Herr Vosseler ( 35 06 
 

 JUNGBLÄSER  montags   18.15 Uhr 
    Kontakt: Gudrun Schlotz ( 91 03 26 
     Dominik Wied ( 92 08 23 
 
 




